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Einzelhandel rechnet mit Einbußen
Berlin. Der Hauptverband des deutschen Einzelhandels (HDE) rechnet für 2007
mit mit Umsatz-und Stellenrückgängen sowie Preiserhöhungen. Preisbereinigt
erwarte man ein Umsatzmanko von bis zu einem Prozent, sagte HDE-Sprecher
Hubertus Pellengahr dem Tagesspiegel am Sonntag. HDE-
Hauptgeschäftsführer Holger Wenzel forderte in der Berliner Zeitung
(Samstagausgabe) eine »komplett neue Tarifstruktur« für die Beschäftigten der
Branche. Zuschläge, die ab 18.30 Uhr gezahlt würden, seien ein
»Anachronismus«.
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